
Von Jörg Hagemann

Prickelnde Partytime in 
Schaffh  ausen. 150 lippische 
Handball-Fans haben am 
Samstag den dritten Europa-
cupsieg des TBV Lemgo nach 
1996 und 2006 gefeiert.

Schaffh  ausen. Da staunten 
die cleveren Eidgenossen nicht 
schlecht, als 40 TBV-Anhän-
ger eine fantasievolle blau-wei-
ße Haarpracht im Land der lila 
Kühe einführten. Die krassen 
Perücken hatte „Nane“ von 
den „Lemgoer Hexen“ organi-
siert, die sich abends zuvor um 
22 Uhr auf den Weg gen Süden 
begeben hatten. 

Quartier wurde in einer Ju-
gendherberge in Friedrichs-
hafen am Bodensee bezogen, 
wo morgens um 7 Uhr Kaf-
fee und 100 Brötchen auf die 
übernächtigten Handball-
fans warteten. „Das ist schon 
‘ne Hammertour. Ich habe die 
Nacht nur 20 Minuten gepennt, 
weil im Bus neben mir im-
mer die Bierfl aschen klapper-
ten“, meinte Andreas Rick aus 
Langenholzhausen, der für die 
weite Fahrt aber dann reichlich 
entschädigt wurde.

 Nachdem TBV-Spielführer 
Sebastian Preiß den EHF-Cup 
vertrauensvoll durch die Zu-
schauerreihen wandern ließ, 
damit möglichst jeder mal an-
fassen konnte, fühlte sich Rick 
in seinen Beobachtungen be-
stätigt. „Die Jungs nähern sich 
ihren Fans endlich wieder an. 
Schade, dass nun sechs, sieben 
Spieler den Verein verlassen 

werden.“ Darunter auch Mi-
chael Kraus. „Ein Umzugswa-
gen mit Göppinger Kennzei-
chen hat schon einen Großteil 
der Möbel aus seiner Wohnung 
abgeholt“, wusste der TBV-Fan 
zu berichten. Dennoch fand 
Andreas Rick die Leistung 
des zwölff achen Torschützen 
Kraus faszinierend: „Erst gab 
es Phasen, da hätte man ihn an 
die Wand klatschen können. 
Und dann war ,Mimi‘ plötz-
lich Weltklasse.“

Damit sich der Lemgoer 

Fanblock gegen die Schweizer 
Übermacht lautstark bemerk-
bar machen konnte, hatte Kars-
ten Burmann von der Firma 
Müller Bau zwei Abende lang 
107 Holz-Klatschen gebastelt. 
Burmann: „Trommeln waren 
in der Halle verboten. Die Klat-
schen kann man gut in der Ho-
sentasche verstecken. Wir müs-
sen ja 10:1 Krach machen.“ 

Ebenfalls auf Achse war die 
komplette TBV-Geschäft s-
stelle. Kerstin Diekmann, die 
sämtliche Europacupreisen für 

den TBV organisiert, schwärm-
te von der Präzision des Final-
gegners: „Ich mache das jetzt 
seit sieben Jahren. Doch mit 
keinem anderen europäischen 
Klub funktionierte die Zusam-
menarbeit so herzlich, nett und 
entspannt wie mit den Schwei-
zern. Da gabs keinerlei Gehäs-
sigkeiten.“

Die Daumen für den TBV 
drückte auch Landrat Frie-
del Heuwinkel, der über Zü-
rich einfl og. Seinen TBV-Schal 
hängte er anschließend TBV-

Zugang Manuel Liniger um 
den Hals. Allerdings nur leih-
weise. Heuwinkel: „Ich habe 
ihm gesagt, dass er ihn mir bei 
seiner Vorstellung in Lemgo 
wieder zurückgeben kann.“ 
So lernte Kadett Liniger gleich 
die lippische Sparsamkeit ken-
nen.

Weitere Berichte über den Europacup-
Triumph des TBV fi nden Sie im Sport-
teil dieser Ausgabe. Eine Bildergalerie 
haben wir unter www.lz-online.de ins 
Internet eingestellt.
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Grenzwertig

Professionelle Distanz 
und Überwindungs-

wille sind für einen Journa-
listen unabdingbar. Trotz 
Höhenangst ein Foto auf 
dem Kirchturm? Das ge-
lingt mit Zähneklappern. 
Als Vegetarier eine Repor-
tage aus dem Schlachthaus? 
Dann fällt das Essen halt 
anschließend drei Tage aus. 
Aber alles hat seine Gren-
zen. In Lemgo wurden jetzt 
Aufk leber präsentiert, die 
für vorbildliches Warten 
an roten Fußgängerampeln 
werben. Ein Rest an An-
stand verbat es mir, zu die-
sem Termin zu erscheinen 
und unschuldig lächelnd 
zu fotografi eren – da muss-
te die Kollegin ran. Künft ig 
werde ich aber auch öft er 
warten. Versprochen.  (bas)
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Tausende bei
Bad Meinberger
Horn-Bad Meinberg. Mehr 
als 8000 Besucher kamen 
zum Tag der off enen Tür bei 
Bad Meinberger Mineral-
brunnen. Während nach-
mittags ein Unterhaltungs-
programm für Familien die 
Massen anlockte, gab es am 
Abend Musik satt mit einer 
Rolling-Stones- und Abba-
Covershow.

Seite  36

Sportfest zieht
die Massen an
Detmold. Ein Sportfest der 
Superlative hatten die Ver-
anstalter versprochen – und 
tatsächlich kamen trotz des 
regnerischen Wetters gestern 
mehr als 10 000 vorwiegend 
jüngere Gäste zum Hangar 
21, um sich dort im Sprinten 
und im Dribbeln zu messen 
oder einen echten National-
spieler zu treff en.

Seite  27

Kaiser Romulus 
gewinnt die Wahl
Lage. Trotz Lena in Oslo und  
DFB-Elf in Ungarn sind vie-
le  Zuschauer in die Aula des 
Schulzentrums gekommen, 
um sich Dürrenmatts Romu-
lus anzuschauen. Unter der 
Leitung von Susanne Grai-
chen zeigten  26 Schülerin-
nen und Schüler eine Auf-
führung voller Engagement 
und Witz.

Seite  30

Die Jugend rückt
noch nicht auf
Lemgo. Alle vier Jahre wäh-
len die Mitglieder der Ge-
werkschaft  ver.di in Lippe ei-
nen neuen Vorstand. Auch 
am Samstag. Allerdings gab 
es Diskussionen darüber, wie 
die Zukunft  aussieht. Jünge-
re sollen stärker eingebun-
den werden. 

Seite  26

Der Nassmacher: Spritzmeister Florian Kehrmann lässt die TBV-Fans auch mal vom Sieger-Sekt kosten.   FOTO: JÖRG HAGEMANN

Junger Mann 
Opfer einer

Messerattacke
Täter schnell gefasst

Detmold. Ein 18 Jahre al-
ter Mann ist am Wochenen-
de durch einen Messerangriff  
schwer, aber nicht lebensge-
fährlich verletzt worden. Die
Polizei konnte die Täter kur-
ze Zeit nach dem Überfall fas-
sen. Beide sollen die Tat ein-
räumen.

Die Männer, 20 und 21 Jah-
re alt, hätten den jungen Mann
am frühen Sonntagmorgen
gegen 4.30 Uhr auf der Wit-
tekindstraße angepöbelt und
anschließend verfolgt, berich-
ten die Ermittler.  An der Ein-
mündung zum Gelskamp sei es
dann zu der Messerattacke ge-
kommen. Das Opfer habe sich
befreien und an einer Tür eines
Hauses klingeln können, heißt
es weiter. Die Bewohner hätten
die Polizei verständigt.

Im Rahmen einer sofort ein-
geleiteten Fahndung seien die
gefl üchteten Täter im Bereich
des Real-Marktes angetroff en
und festgenommen worden.
Die Tatwaff e habe man sicher-
gestellt. 

Exotische Klänge in Alverdissen
Barntrup-Alverdissen. Blasmusik in allen 
Varianten gab es am Samstagabend im 
Schlosspark Alverdissen.  Seite 35

Chance nicht genutzt
Bad Salzufl en. Gestern wurde über einen Ju-
gendtreff in der Kernstadt diskutiert. Nur 
wenige Jugendliche kamen.  Seite 32

Aufkleber mahnen zur Geduld
Lemgo. „Sei ein Vorbild – Geh bei Grün“ 
– solche Aufkleber fi nden sich jetzt an 
Lemgoer Fußgängerampeln.  Seite 34

Glückliche TBV-Fans duschen im Sekt
Lippische Handballanhänger mischen im Europapokalfi nale das beschauliche Schaffh  ausen auf

Feuerwehren feiern in Schlangen

Helfer zu Fuß: Zum großen 
Rundmarsch durch Schlan-
gen waren gestern alle 16 
Feuerwehren Lippes, Spiel-
mannszüge und Gastweh-
ren aus den umliegenden 
Kreisen zusammengekom-
men. Nach einer Dankes-
rede von Landrat Friedel 
Heuwinkel marschierte die 
Formation mit etwa 1000 

Teilnehmern eine Runde 
durch die Sennegemeinde, 
bevor sie zum Ausklang des 
Festwochenendes in das 
Zelt einrückte. Zuvor hatte 
die Delegiertenversamm-
lung in Verbindung mit 
dem Kreisverbandstreff en 
der Feuerwehren stattge-
funden.  Seite 26
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16-Jährige stirbt nach Unfall
Fahranfänger verursacht tödlichen Zusammenstoß

Blomberg-Donop. Die nächtli-
che Autofahrt eines gerade voll-
jährigen Fahranfängers hat ei-
ner 16-jährigen Mitfahrerin 
das Leben gekostet. Alle ande-
ren vier Insassen des Autos ka-
men mit leichten Verletzungen 
davon.

Nach Polizeiangaben fuhr 
der mit drei Jungen und zwei 
Mädchen voll besetzte BMW in 
der Nacht zum Samstag  auf der 
Gehrenberger Straße in Rich-
tung Donop. In einer Kur-
ve geriet das Auto aus bislang 
ungeklärter Ursache von der 
Fahrbahn, fl og etwa 30 Meter 
weit auf ein Feld und touchier-
te mit dem hinteren Fahrzeug-
teil zwei Bäume.

Dadurch wurde  das 16-jäh-
rige Mädchen, das hinten links 
im Pkw saß, eingeklemmt und 
erlitt zunächst lebensgefähr-
liche Verletzungen. Der Ret-
tungsdienst, der mit drei Not-
ärzten und vier Rettungswagen 

schnell an der Unfallstelle ein-
traf, kümmerte sich um die Ju-
gendlichen. Die 16-Jährige kam 
sofort in ein Krankenhaus, wo 
sie am Samstagmorgen starb.  
Der 18-jährige Fahrer und die 

drei weiteren Insassen im Al-
ter von 16 und 17 Jahren, alle 
aus Blomberg und Horn-Bad 
Meinberg, wurden leicht ver-
letzt. Am Pkw entstand Total-
schaden. 

Ende einer nächtlichen Fahrt: Das Autowrack wird von Feuerwehr-
leuten begutachtet.  FOTO: FEUERWEHR BLOMBERG

IG Metall warnt vor „Option“
Seiler befürchtet Schwächung der Arbeitsagentur

Detmold. Derzeit wird darü-
ber diskutiert, ob sich der Kreis 
Lippe als Optionskommune für 
die zukünft ige Betreuung der 
lippischen Arbeitslosengeld-
II-Empfänger bewerben will.  
Eine solche Lösung würde die 
Agentur für Arbeit in Detmold 
schwächen, befürchtet die In-
dustriegewerkschaft  Metall.

Zudem bestehe dann die Ge-
fahr, dass die Arbeitsagentur 
nicht mehr als ein lippischer 
Außenposten der Bielefelder 
Niederlassung wäre, meint  
Reinhard Seiler, 1. Bevollmäch-
tigter der IG Metall Detmold. 
Die Arbeitnehmer hätten schon 

durch die Krise erheblich gelit-
ten, entweder durch Arbeits-
platzverlust (speziell Leiharbei-
ter und befristet Beschäft igte) 
oder durch Schwierigkeiten, 
überhaupt einen Einstieg in 
neue Jobs zu fi nden, fährt Seiler 
fort. Schwäche man jetzt auch 
noch deren neue Anlaufstelle, 
so verlören die Arbeitnehmer 
doppelt. Und so etwas könne er  
als Arbeitnehmervertreter ein-
fach nicht akzeptieren.“ 

Außerdem bemängelt die 
IG Metall, dass in einer Opti-
onskommune eine öff entliche 
Kontrolle der Arbeitsmarkt-
politik nicht mehr möglich sei. 

Bei der Agentur für Arbeit sei 
hingegen durch den Verwal-
tungsausschuss und andere 
Aufsichtsgremien gewährleis-
tet, dass auch Arbeitnehmerin-
teressen Gehör fi nden.

Seiler: „Mit der Options-
kommune gewinnt nur Land-
rat Friedel Heuwinkel an 
Macht, sowohl über Personal 
als auch über die Arbeitsver-
mittlung.“ Entlarvend an dem 
Antrag der Kreisverwaltung 
sei doch, dass die bislang gute 
Kooperation mit der Agen-
tur für Arbeit anders als bis-
her keine Rolle mehr spiele. 

Kommentar  Seite 26

Wildpflanzen im 
Freilichtmuseum

Detmold. Zu einem „Biolo-
gischen Spaziergang“ lädt der
Naturwissenschaft liche und
Historische Verein für das
Land Lippe (NHV) ein. Prof.
Dr. Jürgen Döhl und Ute Döhl
bieten am Mittwoch, 2. Juni,
ab 15 Uhr eine Führung im
Freilichtmuseum Detmold an.
Diesmal geht es um Wildpfl an-
zen. Treff punkt ist vor der Kas-
se des Freilichtmuseums an der
Paderborner Straße. Für eine
Teilnahme ist lediglich der nor-
male Museumseintritt zu ent-
richten.

Reisekatalog
kommt an

Erste Aufl age vergriff en

Kreis Lippe/Detmold. Mit ei-
ner breit angelegten Marke-
tingoff ensive will die Lippe
Tourismus & Marketing AG
(LTM) vom Varusjahr profi -
tieren.  Alle Werbemedien, da-
runter  der Reisekatalog 2010,
seien auf die Dachmarke „Land
des Hermann – Teutoburger
Wald“ ausgerichtet, heißt es in
einer Presseerklärung.

Die erste Aufl age habe sich
so starker Beliebtheit erfreut,
dass er bereits in aktualisierter
Form nachgedruckt worden
sei. Der Reisekatalog beinhal-
te die regionalen Schwerpunk-
te wie „Mythos Wald erleben“,
„Heilgarten Deutschlands“,
„2000 Jahre Kulturgeschich-
te erleben“ oder „Naturland-
schaft  entdecken“. Erstmals in
diesem Jahr sei auch eine kom-
plette  Liste aller lippischen Be-
herbergungsbetriebe erstellt
worden. Für den Gast, der sich
genauer informieren wolle, hal-
te der Reisekatalog ausführli-
chere Informationen mit Fotos
und Texten im Gastgeberteil
bereit.

In einer Direktmailingakti-
on seien inzwischen gemein-
sam mit den Kooperations-
partnern Horn-Bad Meinberg
und Schieder-Schwalenberg
mehr als 6000 Kunden des Vor-
jahres angesprochen und zu ei-
nem erneuten Besuch ins Land
des Hermann eingeladen wor-
den.
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